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<p>ZweiUrteileausdemvergangenenJahrdürftenrechtinteressantseinfüralle,denen-
wasjagelegentlichvorkommensoll-
einVerstoßgegendasVermummungsverbotzurLastgelegtwird.</p>
<p>InseinemUrteilvom25.Juli2005sprichtdasAmtsgerichtRotenburg(Wümme)einenGenossenu.a.v
omVorwurfdesVerstoßesgegendasVersammlungsgesetzdurchGesichtsvermummungfrei.DerAnge
klagtehattesichaufeinerAntifa-
DemoinRotenburgMitteMärz2004mitSchalundMützedergestaltverhüllt,dassnurnocheinschmalerA
usschnittseinesGesichtszusehenwar,dereineIdentitätsfeststellungunmöglichmachte.Allerdingsstell
tedasGerichtfest,dassdieseVerhüllungnichtwährenddergesamtenDemonstrationgegendieNPDKun
dgebungaufrechterhaltenwurde,sondernnurdann,wenneszudirektenAktionengegendieFaschisten-
andenenderAngeklagteselbstnichtteilgenommenhatte-
kamoderdiesedieGegendemonstrantenphotographierten.</p><p>DaaufInternetseitenderrechtenSz
enezumTeilausdrücklichzurAusübungvonGewaltgegendieporträtiertenPersonenausdemantifaschi
stischenSpektrumaufgerufenwürde,habederAngeklagteeinberechtigtesInteressedaran,seineIdentit
ätvorNPD-
MitgliedernundSympathisantInnenderrechtenSzenezuverheimlichen.EineIdentitätsfeststellungdurc
hdiePolizeiseiabernichtbehindertworden,daaufdenBild-
undVideoaufnahmenderPolizeiimmerwiederdasvolleGesichtdesAngeklagtenzusehengewesensei.
DieAnfertigungderAufnahmendurchdiePolizeiseinichtheimlichgeschehen,daherhabesichderAngekl
agtebewußtnichtvordenBeamtenvermummt.AuchbestandnachAnsichtdesGerichtsaufgrundderfried
lichenTeilnahmeanderGegendemonstrationfürdenAngeklagtenkeinGrund,seineIdentitätvordenStr
afverfolgungsbehördenzuverheimlichen.DaherseiderobjektiveTatbestanddes§17aAbs.2Nr.1Versa
mmlungsgesetzesnichterfüllt.WörtlichheißtesinderUrteilsbegründung:"ZweckdieserVorschrif
tistdieVerhinderungderFeststellungderIdentitätdurchdieStrafverfolgungsbehörden(...).Solangeein
AngeklagterjedochmitseinerAufmachungdieAnfertigungvonLichtbildernvongewaltbereitenMitgliede
rnderrechtenSzeneerschwerenbzw.vereitelnwill,liegtdamiteineVerhinderungderFeststellungderIde
ntitätdurchdieStrafverfolgungsbehördennichtvorundwarsubjektivvomAngeklagtenauchnichtbeabsi
chtigt."<br/>(Aktenzeichen:7Cs9/05)</p><p>DasAmtsgerichtRotenburgberiefsichinseinerUrt
eilsbegründungauchaufdasfolgendeUrteildesAmtsgerichtsTiergartenvom21.April2005,indemebenf
allseineangeklagteGenossinfreigesprochenwurde.Auchihrwurdevorgeworfen,sichaufeinerantifasch
istischenDemonstrationam1.Mai2004inBerlinmittelseinesSchalsundeinerKapuzeeinerIdentitätsfest
stellungdurchdiePolizeientzogenzuhaben.DieAngeklagtegaban,sichdurchausverhülltzuhaben,dies
abernur,umzuverhindern,dassPhotosvonihrinderrechtenSzenebzw.aufderenWebsitesverbreitetwü
rden,wodurchsieeinerentsprechendenGefährdungausgesetztwäre.DieEinlassungderAngeklagten
wurdebestätigtdurchdieAussageeinesPolizeibeamten,derbekundete,dassdieAngeklagtedieVermu
mmungnurjeweilsdannangelegthatte,wennderNPD-
Aufzugsichanihrvorbeibewegte.</p><p>AusderUrteilsbegründung:</p><p>"Nachalledemkan
nbereits(sic!)festgestelltwerden,dassderobjektiveTatbestanddes§17aAbs.2Nr.1VersammlGnichtge
gebenist,denndieseVorschriftsetztvoraus,dassdieVermummungangelegtwird,umdieFeststellungder
Identität(durchdieStrafverfolgungsbehörden)zuverhindern.DieswarhiergeradenichtderFall,sodassd
ieAngeklagtemitdergesetzlichenKostenfolgefreizusprechenwar."<br/>(Aktenzeichen:256Cs9
47/04)</p><p>DerRedaktionzugesandtwurdendieUrteiledurchRADr.FredrikRoggan,Müllerstr.153,
13353BerlinundRAJanSürig,Humboldtstr.56,28203Bremen.WirdankenfürdieEinsendung.</p>
Keine Verwandtschaft
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